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Un dieienisen unserer Leser, 
die eins schuldem 

Es ist merkwürdig, wie manche Leute 
den Zeitungsmann behandeln in Bezug 
aus Bezahlung ihres Abonnemenm 
Sie nehmen jahrelang die Zeitung, doch 
fällt es ihnen gar nicht ein, auch einmal 
Geld einzusendem Schickt man ihnen 
Rechnungen, kehren sie sich nicht daran. 
Jeder weiß doch, daß er schuldig ist und 
zwar ganz genau wieviel, da das Datum. 
bis wann bezahlt ist, aus jeder Zeitung 
sieht. Es ist ein Ding der Unmöglich- 
keit, alle Abonnenten in Person auszu- 
suchen, das weiß Jeder und deshalb 
müssen wir A l l e ersuchen, das uns 
schuldige Geld einzusenden und zwar 
j e h t. 

Wir haben im Lause des lehten Jah- 
res tausende von Dollars 
Ausgaben gehabt sür Neuanschaffungen 
und dergleichen, w osür wir d a S 

Geld dorgen mußten, da das 
re uläre Einkommen nur knapp aug- 

retcht um die lautenden Ausgaben zu 
decken und während des Sommers das 
nicht einmal. Um also die großen 
Summen, die mir gezwungen waren tu 
bargen, zurückzudezahlem müssen wir 
risse-Mast uns-» niessssbsndsn »ich-I- 

eintreiben. Kein anständiger Mensch 
kann verlangen, baß wir aus tausende 
von Dallars hohe Znsen bezahlen, wäh- 
rend wir das Geld zur Bezahlung dieser 
Schulden ausstehen haben. Wir kön-· 
nen dabei nicht bestehen. » 

Das Oben-dazu wird Jedem ein- 
leuchten unb ersparten wir deshalb in 
allernächster Zeit uan Allen 
Bezahlung ihrer Rückstande unb die 

Entrichtung sur ein Jahr iIn Voraus 
würde uns zu besonderem Dank per- 

pflichten. 
Jn bei Hoffnung, daß alle unsere 

Leser sieh beeilen werden, unserer gerech- 
ten Bitte Folge zu leisten, zeichnet 

Achtungssoll 
Der herausgeben 

Lohnes. 
—- Sections für Mahniaschinen und 

Binden P e h n te es- C o- 

— George Eberl jr· ist setzt auch in 
Neues, unt dort in ver Zuckeriabrit zu 

«4arbeiten. 
—- Wincuicnrslui. Gegen schmerz- 

haften und unregelmäßigen Iltoiiatsslusz. 
Gehlet’s Apotheke- 

— Bei Julius Mathiesen und Frau 
kehrte arn Samstag der Klapperstorch 
ein und überbrachte ein allerliebstes klei- 
Töchterehem 

—- Der Plattbeutsche Verein hielt am 

Samstag in der Liedertranzhalle einen 

Tanz ab, ber zwar nicht sehr stark be- 
sucht war, bei dein es aber urgemüthlich 
herging. 

— Weine und Liquöre, bern Gaumen 
und der Börse eines Jeden passend bei 
ber Oranb Island Liquor ö- Tigar Ca» 
eine Thllr wesi von der Firsi National 
sank. Whplesace und Netail. 

T-----h G-- MZ-L----I I---;-IU 

sich— um udie Candidafuuk für Shekiss aus 
dem tepubliknnischen Ticket. Wie glau- 
ben kaum, daß die Republikanek einen 
besseren Mann süt den Plav finden kön- 
nen- 

— Zahnmzt Finch hat seine Ossice 
seht nach dein Thummelgebäude über 
Zucker ä- Fnrnswoktbd Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß sahn- 
skzllichee Arbeiten ihn daselbst tu be- 

Leben. 
—- Ein gewisser Here Dunlavey, ein 

seit-ebner von Centek Township, macht 
Infltengungen, daß dee Weg zwischen 

-.-- der stadt und Alda längs des U. P. 
Gelelses siege-nacht werde. Es wäre 
dies ein nnsinniges Beginnen, denn es 
We dadurch sür Viele der Wes nach 

TM Cicdt um ein ganz erkleckllches LM länger gemacht. Die Sache soll- 
ltm unseren Geschäftsleuten näher 
Woche werden 
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! —- Or und »Frau Pleyte sind nach 
Bedford Neb, oerzoqen 

! —- Frau Gent-ge Thnnnnel und ihre 
EKlnder waren Samstag und Sonntag 
Jhler zu Besuch. 

—- Dr. Ogcar H. Maver, der deutsche 
Zahne-ret, ntlt Dr ..H C. Miller im 
Indepentent Gebäude-. 

—- Dtek Bin-. »Mutter-« M 
das beste latchenvter. Be 
All-est p. . dem-h 

— Dr. W. B. Voge, Deutscher Aret- 
Ueder Tuckcr G Farrwtvotth’s Apotheke, 
Zimmer l. u· 2. Telephon l05 und lis. 

—- George P. Tean hat nun endlich 
selne Resignattan als Superoiior einge- 
relcht. Na, gefchrvänzt hat er eigent- 
lich lange genug! 

—- ,,Gute Verdauung bedmgt guten 
Appetit, und Gesundheit hängt uan hel- 
den ab.« Wiss fehlt, versuche man Bur- 
dock Blut Bitters. 

—- Hr. Paul Frauen feierte am 

Sonntag seinen Geburtstag und hatte 
sich eine Anzahl Gäste eingeladen, welche 
natürlich auf das Beste bewirthet wur- 

den. 

—- Entenfchteßen in Linn 
Orove Sonntag Nachmittag 
290 septo uheuvö Balle Bufl 
fes Opernhaus Ecke. 

Wen. Lindemanm Rat-. 
— Frl. Minnie Held nnd deren klei- 

ne Schwesier kehrten ant Samstag von 

einer Reise nach dem Osten zurück, wa- 

lelbst sie sich irn Interesse der Gesund- 
heit der letzteren aufhielten. 

As -- « .- s- 

—- ch cclllll Icnch Wssfsll fllk III- 

nlger Geld oon der Grund Island Li- 
qnor ils- Cignr Co. kaufen als von irgend 
einein anderen händler. Zufriedenheit 
gerantirt oder das Geld zurückerftattet· 

—- Bei Countyichaynieister John ithornfen stellte sich arn Samstag Freund 
Klapperstorch ein und brachte ein dralles 
Mädel, vorüber natürlich großer Judel 
herrscht. Möge die Kleine zur Freude 
der Eltern hernmvachienl 

—- Ierlorenl — Auf der Arn-ge- 
road nach Chapman am Mittwoch Abend 
eine mit Astrichnn desrhte Damen- 
Jackr. ijinder ist gebeten selbe gegen 
Belohnung in der ist-. d. Bl. abzuge- 
ben. 

—- Lehtcn Freitag erhielt Vater Wolf 
die Trauernnchiicht vom Tode seiner in 
Weftphalen, Deutschland, wohnenden, 
hochbetagten Mutter· Tie Verstorbene 
erreichte ant lehren 2«.-. Februar ein Al- 
ter von 85 Jahren. Altersichrvächeswar 
die Todesniiachr. 

—- Hast Tu ein Gefühl der Vollheit 
in der Magengegend nach dem Essen? 
Wenn fo, so wirst Tit durch den Ge- 

brauch oon Chasnberlain’6 Magen- und 
Webertäielchen Jinhen haben. Sie kuri 

Iren auch Aufttoßen und Mogeniäuerung 
Sie reguliren auch den Stuhlgang 
Preis 25r Verkauft von A. W. Buch- 
’heit. 

B«&#39; m-k-Iu-llk-i«l emöcJuss Als-nd 
-«- was-v--77·-- I--.-7-» V.---- 

Island und Shelton am oergangenen 
Sonntag endete mit einer gesalzenen 
Niederlage des letzteren isan Die 
Srore stand am Ende des Spieles s)—:t 
zu Gunsten unserer Jungens. Nächtten 
Sonntag kommt Hanover hierher und 
wird es zweifelsohne wieder ein gutes 
Spiel geben. 

—- Na, das kalte Wetter hat erfreu- 
licherweise nach einem paar ganz ver- 

zweiselt ernstgetneinten Schreckschiissen 
schon wieder nachgelassen. Die schönen 
Tage des Jndianer- oder Altweibersom- 
mers sind aus der Asche des in der ersten 
Angst zu Erwärmung der erstarrten 
Glieder im Heizosen angezündeten Pa- 
pier, welches sich im Sommer über dort 

Jangesammely erstanden, sind das Schre- 
sckensgespenst der Kohlenrechnungen ist, 
’Gott set Danks wieder m himmeldlaue 
Ferne gerückt. 

— Bei unserem Seher und Ober- 
maschinisten-Henry Sanders und Frau 
stellte sich am Dienstag Freund Klapper- 
storch ein und überdrachte ein allerlieb- 
stes stramtnes lesiindiges Mädel. 
heney wollte war mit aller Gewalt 
einen Otannnsaltee haben, aber da er 

Pros- Schenck nicht zu Rathe gezogen 
mußte er wohl oder übel mit einem 
Uehterchen slirlied nehmen und er sand 
sich in sein schicksal mit so oiel Grazie, 
daß er das Mildel seht noch nicht einmal 
nett einein Ins-den oertausehen würde. 
Da das pero Personal in Folge des 
sro creignisses nicht an selenehti- 

sungswangel u leiden atte, das per- 

eht sieh oon Felder-. sse das kleine 
Frsnlein zur reiede seiner Eltern heran- 
wachsen! 

Ä. W. MICHAEL 
Deutscher Apotheferx 

I— 

—- M. T. Garlow befindet sieh auf 
einem Jagdnusflug in den Rocky Merm- 
tains. 

—- Diphtheritis, weher Hals, Krupp. 
Sosortige Länder-aus« permanente Kur. 
Dr. Thomas« Oil. Jn irgendwelcher 
Apotheke. 

—- Eine noch nie dagewesene große 
Auswahl oon schönen neuen Möheln, 
besonders zu Festgesrhenken geeignet, bei 
Sondermann ös- Co. 

—- Hr. Kirschke nebst einigen anderen 
Maurern keiften am --Montag nach 
Clarks, woselbst Kirschke den Contrakt 
hat für den Bau non oier Brickgehäuden. 

—«- Frau Louise Suan von Oniaha 
weilt hier zu Besuch ihrer Eltern, Hrn. 
und Frau C. F. Barth, und um der 
Hochzeit ihrer Schwester Anna beizu- 
wohnen. 

—- Emenschiefzcn und Ries- 
würseln im Ridway am Sonn- 
tag den ZU. Sept. Beginn :- Uhi Nach- 
mittags. Abends Bau. 

Henry Sonder, Mgr. 
mne englische warum-an sur weinten-e 

Glückseligteit otierirte 8500 für einen größe- 
ren Segen liir Frauen als Rocky Monmain 
Ihre. Verniinttiger Schritt. Fragt bei 
tinerern Apotheter, 

— Jn Peoria, Jll» starb lebte Wo- 
che das 2jährige Söhnchen des rn. und 
der Frau Laie Myers· ht. La e Myecs 
von hier begab sieh dort, um dem Be- 
gräbniß feines Enleltindes beizuwoh- 
nen. 

— Keine Ursache plötzliche Aniiille 
von Cholera Jniantum, Ruhr, Dian- 
hbe, Sommer Complaint irgend welcher 
Art gu fürchten, wenn Sie Dr. Fowler’g 
Ertract of Wild Strarvberry in Jhrer 
Dansapotheke halten. 

—- hr. und Frau W. A. Sterne 
kehrten am Donnerstag lehter Woche 
wieder hierher zurück. Aug. Meyer und 
Frau kamen arn Samstag hier an, mäh- 
rend Arthur Mayer und Gattin erst am 

Dienstag hierher zurückkehrten. 
— Jch habe jetzt auch ein kleines aber 

ausgefuchtes Lager von Geichirren usw. 
eingelegt, welches ich zu lehr mäßigen 
Preisen verkaufe. Neparaturen prompt 
und-billig JohnCorneliug, 

gegenüber City Hall. 
-—- Bei Sondernnnn findet Ihr stets 

die größte Auswahl in Möbeln. Es 
macht keinen Unterschied was Ihr haben 
wollt, Ihr könnt es hier finden, vorn 

Emfachstkn bis zum höchst Lururiöiesten 
und zwar zu Preisen die nirgends unter- 
boten werden können. Kauft Eure 
Entrichtung hier. 

!- Gestern verheiratheten sich Or. 
Alfred Stratnrann, Sohn von Fritz 
Stratrnann und Frl. Torothea Etnilre 
Gieie von Merrtck Eos-um« Die Hoch- 
zeit wurde auf der For-n des Bruders 
ber Braut in Merrick County gefeiert, 
wozu sich viele Gäste von Stadt und 

Land eingefunden hatten. Unieren herz- 
lichsten Glückwunsrhl 

— Nläbrsnd Dennlmeeriff Thurm 

am Sonntag Nachmittag die Gefange- 
nen aus dem Gefängniß nahm, um 

Wasser zu holen, benutzte der Kerl von 

Pawnee Billo Show, der letzte Woche 
für Nichtachtung des Gerichts 00 Tage 
aufgehrannt erhielt, die Gelegenheit und 
riß aus. Man ließ ihn laufen, denn 
man nimmt an, daß er den Staub 
Grand Jsland’s so schnell wie möglich 
von seinen Füßen fchiitteln wird. 

—- John Engold und Frau von Fre- 
mont waren am Montag in der Stadt 
und ftatteten uns ihren regulären fähr- 
lichen Besuch ab, für den »Anzeiger ö- 
Herold«den Obolog für ein weiteres 
Jahrtentrichtend, obgleich ihre Zeit bis 
jeht noch nicht abgelaufen war. Hr. 
Engold und Frau find ein paar äußerst 
gemiithliche Leutchen und freut es uns 

jedes Mal ganz riefig wenn sie uns ihre 
Jahresoisite machen. Auf ein frohes 
Wiedersehen im kommenden Jahre und 
hoffentlich wird dann länger hiergeblie- 
ben. 

— F. C. Dodge, ein in der Nähe 
non Wood Rioer wohnender Former, 
wurde am Sonnta von seinem eigenen 
Knecht beraubt. Wer Kerl, der gerade 
eben seinen Lohn erhalten hatte, kam 
auf Dodge zu, nahm ihm die Uhr aus 
der Tasche und oerfchie ene andere Din- 
ge, worauf er sich per Bicyele »dünne« 
machte. Dodge benachrichte Consiablei 
Whalen oon dem Geschehenen und dieser 
machte sich auf die Verfolgung des Räu- 
bers. Er erwischte ihn e n paar Meiler 
ssilich von Dodge’s Farin, wo der Kerl 
kostete und eine kapute Paeumotik feiner 
Rades ausbesferte. Er wurde dem Di- 
striktgericht überwiesen und besindet fief 
im countygefangniß. 

—Dn— 

Sandkrog 
Leisenttiches 

Yerguügun-- Lokal, 

Getäumige Tanzhalle m 

Verbindung. 
Frische-s Bier stets an Zupf. Die 

besten einheiniiichen nnd importirten 
Weine und Whistiks sowie Cigarren 
stets an Hand. Freundliche nnd zu- 
vorkommende Bedienung zugesichert- 

PHlLlPP SANDERSs 
Eigenthümer. 

Matchiiiei öl und Maschinenöc 
sonnen HehnkecLCo 

—- Für Plnmbing, Wasser- und 
Seine-Verbindungen sehet Postel, den 

Mancher-. 
— Ihr braucht gewiß jetzt etliche neue 

Möbelstücke für Eure Einrichtung. 
Hilf sie bei Sondermann. 

—-- Schreckliche Ptage, jenes Jucken, 
scheußliche Hautkrankheitem stkeenbigt 
die Misere. Toan’s Ointment kurirt. 
Jn irgend einer Apotheke- 

Medizinifche und chirurgifche Be- 
handlung der Augen und Ohren, sowie 
Anpassen von Brillen 

.J·L.ie Sutherland. 
— Wegen einem brennenden Mist- 

haufen hinter dein Haufe des th. Et- 
ting an West Zter Straße wurde am 

Samstag vie Fenekwehr alatmnt. Das 
Feuer wurde bald gelöscht. 

— Jeden Vormittag heißen 
Braten für Lunch tm Saloon 
von Albeet Hemde. Dazu etn 
gnteö Glas Bier-·- et, was 
schmeckt das prachttgt 

-—- Frau Clans Thiessen feierte leh- 
ten Freitag ihren Alten Geburtstag und 
hatten sich tur Feier des Tages eine An- 
zahl ihrer Freundinnen bei ihr eingefun- 
den, welche sie auf das Beste bewirthete. 

—- Ein volles Lager oon Buggies, 
Kutschen, Noah-vagen, Surreys u. s. w. 

zu den allerniedrigsten Preisen findet Jhr 
bei der Palmer Carriage Co» neben der 
City Hall. Sprecht dort vor. 

—- Robert Hanioay hat einen Futter- 
laden gegenüber der City Hall eröffnet 
und führt eine volle Auswahl von erster 
Klasse Mehl, alle Sorten Futter-, ge- 
preßtes Heu, Stroh u. s. ro. und bittet 
unt geneigten Zuspruch. sml 

— Arn Sonntag erhielten wir eine 
Karte oon unserem Hm. Herausgeber, 
J. P. Windolph, von anfalo, in wels 
eher er uns mittheilt, daß er am Don- 
nerftog in der Ausftellanggftadt einge- 
troffen ist nnd nun eifriait die ,,(frpo« 
inspitirt Wir erwarten ihn am Sonn- 
tag oder Montag wieder zurück- 

— General - Versammlung 
nnd Beamten-Wahl der Ge- 
genteitigen Jener - Versiche- 
rnnga-Gefellschait »Holfatta« 
am Sonnabend den Leisten 
September 1901 tn dann-a 
Part, Nachmittags t Uhr. 

Frev. Thomssen, 
Schrittführen 

Ist-J tsonzert nnd Ball in Linn 
Nrooe am Sonntin mar gut besticht- 
Tag Quartett, bestehend alt-J den Her- 
ren Fritz Roth, Ntchntd Niihring, Os- 
citr Riemann und Franz Dich-ander trug 
eirriqe ichr hübsche Lieder por, auch eint- 

ge Conpleto und Tun-z wurden gesun- 
gen, welche von den Z..hörern gut auf- 
genommen rvurden Ebenfalls der nach 
dem Contert ftattsindende Ball erfreute 
sich zahlreicher Theilnahme und alle An- 
wesenden erfreuten sich eines genußrei- 
chen Abends- 

-— Bargestern oerheiratheteu sich Or. 
Ernst Zühlke und Frl. Anna Barth- 
Tie Hochzeit fand statt auf der Zorn 
der Eltern der Braut, Hm. C. F. 
Barth und Frau in Merrtck County· 
Or. Pastor Schumann schürzte den Kno- 
ten, welcher die Zwei sür’s Leben ver- 

bindet. t5ine große Anzahl der Ver- 
wandten und Freunde der beiden fiel« 
verbindendeu Parteien hatten sich einge. 
fanden, um das Fest in der gebühren- 
den Weise zu feiern und den beiden Neu- 
vermählten ihre Glückwiinsehe darzu-. 
bringen. Auch der ,,Anieiger nnd He- 
rold« schließt sich den Gratulanten at 

und wünscht dem Brautpaar ein lange-; 
und glückliches Eheleben. 

Auc Vinelaeev, N. J» hör-c 
wir von einer beinahe wunderbaren Kur 
eines Herrn Friedrich Heid. Verganqe 
nen Winter war Herr Heib an’g Bet 
gefesselt, da er alle Bewegungskraft ver 

lar. Er litt unsägliche Schmerzen 
Geschwüre, welche Blutttergistung an 

zeigten, traten an den dicken Theilen de· 
Schenkel hervor. Er wurde operirt 
Sein Doktor sagte ihm er werde ni 
mehr gehen können. Durch Freunde be 
wo en, machte er in diesem kritischer Zustande den Anfang mit dem bekann 

« ten Blutmittel, Funke Alpenkrilute 
Blutbeleber. Der Erfolg war wunder 
bar; denn heute geht Herr Her seine1 

L Geschäften nach, ein gesunder, krasti e« 
» Mann. Er ist gerne bereit allen die sit 

für seinen Fall interesslren, nähere Aus 
kunst zu ertheilen. Seine Adresse ist 
Friedrich Deid, Bineland, N. J. 

GLSVERS 
OORNETR 

Für zuverläfsigcs 
......Schuhzeug 

Wir machstle passe-nd fnr die du- anzc und für den Geldbeutisl so- 
wohl. ,,Gan;lederne Schuhe-« ist unser Mono. 

1 
a 

von allen unseren 
3 ......lohfarbcnen Schuhen. 

Jetzt ist Eure Gelegenheit! Sel)iebt’s nicht auf bis 
Eure Größe vergriffen ist. 

83.50 Schuhe zu...........82.34 82.00 Schuhe zu...........81.34 
3.00Schuhezu........... 2.003 1.50Schuhezu.........-. 1.00 
2.50 Schuhe zu ........... t.67j 1.00 Schuhe zu ........... .67 
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V-; keep a full Iinc in CALF, RUSSIA 
CALF, V1CI KID, PATENT CALF, 
Etc., to fit any foot, and give you style, 
Comfort and service. .- JI .- .- 

Alleiniger Verkauf bei 

H. H. GLOVER. 

GLOYEES 
i — Geyler’s Grape Root kühlt das 
Blut und hält den Leib offen. Nichts 
besser für Leber und Nieren- 

—- Frau W· H. Loucks kehrte Ende 
letzter Woche von ihrer Reife nach dein 

Osten in Begleitung ihres Gatten, der 

ihr bis nach Buffalo entgegengereist 
war, hierher zurück 

— Wenn Jhr Euch kühl halten wollt, 
bestellt eine Kiste von Krug’s Flascheik 
bier von der Grand Island Liquor G 

Cigqr Co» eine Thüre west oon der First 
National Bank· 

—— Am Donnerstag letzter Woche ver- 

heiratheten sich Or. J. Edward Woods 
von Dannebrog und Fil. Blanche Su- 
therland. 

S p ii te r: — Leider erkrankte der 

junge Ehemann schon ein paar Tage 
nach der Hochzeit an Appeiidicitis und 

starb ain Montag Abend. 

—-— Am Dienstag Abend uni ungefähr 
8 Uhr wurde Feuer in dein Hin. J. T. 
Connell gehörigen Wohnhaus an Ost 
Zier Straße entdeckt. Die Feuerwehr 
wurde alarmirt und das Feuer bald ac- 

löieht. Letzteres war durch einen defek- 
ten Schornstein entstanden u. verursachte 
einen Schaden uon 83003 Versicherung 

—- Eine etwas kostspielige Erfahrung 
die in dem alten Sprichwort: »Trau, 
schau, wem« gipfelt, machte Ough Platt 
lebte Woche. Ein Mann kam nach sei- 
nem Laden, der vorgab, der Repräsen- 
tant einer östlichen Firma Zu sein, nrit 
welcher Hr. Platt in Geschiiftsoerbim 
dung steht· Der Mann entwickelte eine 
fehr genaue Geschäftslenntniß und Or. 
Platt kaufte von ihm für 825 werth 
Waaren, für welchen Betrag er ihm eine 
an die Firma zahlbare Tratte aushän- 

» tigte, worauf sich Jener empfahl. Nach- 
dem der Mann gegangen, bemerkte 
Platt, daß tn der Bestellung ein sich auf 
83.00 belaufender Fehler sei und er feh- 
te sich sofort hin und benachrichtigte di( 
betreffende Firma von dem Verschen. 

- Tags darauf erhielt er von derselben eit« 

Telegramm, in welchem ihm mitgetheil: 
wurde, daß sie überhaupt keinen Vertre 
ter in diese Gegend geschickt habe. Or 

- Platt hat nun hinter dem Kerl einer 
.· Steckbrief erlassen und offerirt für seint 

Habhaftwerdung eine Belohnung vor 

blo. 
Sp ii t e r:—Der Kerl, welcher aua 

Buchhandler in anderen Plätzen ange 
- führt hat, ist in Atchison, Kas» arretir 
: worden. Ein Accomplice oon ihm ba 
- dieser Tage die A. C. Lederman Co 

hineingelegt, indem er einen Refrigera 
.- tor fiir ils kaufte und dafür einen Chei 

file 027 einlösie, sich den Unterschied he 
s raasgahlen lassend. Der Check taug 
: aber nichts und die A. C. Leder-man Co 

ist um 812 geleimt worden. 

—- Der »Anzeiger und Herold« ist 
das inhaltreichsie Familienblatt des We- 
stens und kostet nur 82 pro Jahr. 

— Willst Du ein angenehmes Ab- 
sührmittel haben, so probire das neue 

Mittel, Chantberlain’s Magen und Le- 
bertäselchen. Sie sind leicht zu nehmen 
und angenehm m Wirkung. Preis Löc. 

Proben srei in Buchhett’S Drugstore. 
Gestern fand aus der Farm der 

Eltern der Braut, Hm. Und Frau 
Chaen Stolle, die Hochreit von Otto 
Kruse und Frl. Altotne Stalle statt· 
Ente große Anzahl Gäste waren einge- 
laden, welche zu betvirthen der Hannherk 
und seine Gattin sitzt sehr angelegt-n sein 
liestetr Co wurde getanzt, gesungen, 
gegessen und getrunken nnd tvat somit 
für Leib wie Scle bestens gesorgt. 
Erst heute am frühen Morgen verließen 
die letzten Gäste das aastltche Haue-. 
vDem uengebackenen Eli-paar brennit un- 

seren herzlichsten Glücksvunsch 

General-Versammlung 
der Grund Island Gegenseittgen Feuer- 
Vetsicherung6-Gesellschast deutscher Far- 
mer für Hall und benachbarte Counties 
ttn Staate Nebraska. 

Die jährliche General Versammlung 
obengenannter Gesellschaft findet am 

Sonnabend den 12ten Oct. 1901, Nach- 
mittags um 2 Uhr in Hattn’g Halle statt- 

Alle Mitglieder der Gesellschaft sind 
ersucht sich zu betheiligen 

J. M. Hanjsen, 
Schnitt-. 

Kueirt von check-lichem Durmfall 
nach Anleihe-mein Leiden. 

»Ich litt dreißig Jahre an anchinll nnd 
alanbic mich nnlnrirba.,« sagt froh-I S. 
Hollowan French Camp, Miss. »Ich hatte 
so viel Zeit nnd Geld geopfert, daic ich alle 
Hoiinnng ans Geneinng aufgegeben hatte. 
ch) war io schwach von den Folgen des 
: trrcl)ialleö, daß ich weder arbeiten noch rei- 
sen konnte-; aber durch Zniall war es mir 
ver önni eine Flaichc von (5hairrbet«laiii’s 
Ko if, Cholera nnd Durchiallmitiel in finden 
nnd nachdem ich einige Flaschen genommen 

Ratte, war ich vollständig oon meinem Uebel 
urirt· Jch bin so erfreut iiber das Resul- 

tat, daß ich besorgt bin es jedermann, der 
wie ich litt, anzuratheii.&#39; Zum Verkani bei 
A. W. Buchheii. 

Cpstcllvl ! 

Nicht nur jetzt sondern immer wird 
Costello das Hauptquaktier für Bargains 
in Möbeln fein. Verfehlt nicht bei ihm 
ookzuspkechem 

den«-Ists — Mehrere Perlen-n von gutem Charak- 
ter and biet-matten in Lebe-n staat (eine in diesem 
Summ- um ein atme- llkies nnd keiches Oefchilmsouh 
mit met fest-nähme Inans, In reosäleniiken und zu an- 
aonc ken. CI Ists io cheailich nebst Ausgabe-, in 
Boot sahlbat jeden Minon direkt von der onst-office- 

gferd und Was-a eliefett wenn nöthig. eieeensem 
chliest elbstadkedms hancittes convert bel. Mana- 

Ier, Mc Ition Vollbinq, Edle-Io- 


